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Das Wichtigste zuerst, ich bin keine ausgebildete Psychologin. Ich bin 
ein sehr gut ausgebildeter Coach, Business Coach und Mental Coach, 
„Deutschlands renommierteste Motivationstrainerin“ (FOCUS) und 
Persönlichkeitstrainerin des Jahres 2021. Ich möchte meine Erkennt-
nisse, Erfahrungen, Lebenseinstellung und mentalen und emotionalen 
Techniken weitergeben, die mein Mindset und mein mentales Wohl-
befinden stark verbessert haben, nachdem ich in meinem Leben mal 
total depressiv war und nicht mehr weiter wollte*

Mentale Stärke ist in meinen Augen in erster Linie eine positive 
Lebenseinstellung. Zu dieser positiven Einstellung bin ich nicht von 
heute auf morgen gekommen. Dazu brauchte es die kontinuierliche 
Anwendung mentaler und emotionaler Techniken über Jahre hinweg 
bis heute. Der Weg hin zu einer positiven Lebenseinstellung war hart 
und steinig, und ist in den letzten 21 Monaten aufgrund einer Krebs-
erkrankung und Corona bedingt wieder oftmals steinig.

Mein Ziel ist es, Ihnen die Gewissheit zu geben, dass Sie Ihre Gefühle 
verändern können, indem Sie mentale und emotionale Techniken 
anwenden. Es geht nicht darum, zu versuchen, die Auswirkungen 
negativer Gedanken und Gefühle sekündlich zu verringern. Es geht 
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2        A. Heimsoeth

darum, die Gewissheit zu haben, dass Sie dies mit mentalen Techniken 
tun können. Gedanken und Gefühle machen Ihnen dann keine Angst 
mehr.

Ich weiß aus Erfahrung, dass Gedanken ein außergewöhnlich 
mächtiges Werkzeug sind, um Gefühle zu verbessern. Ich habe eine 
Phase durchgemacht, in der ich sehr stark aus dem Gleichgewicht 
geraten war. Ich war depressiv, traurig und ängstlich, und Gedanken an 
die Zukunft erfüllten mich mit Gefühlen der Angst und Traurigkeit. 
Die Welt war im Allgemeinen beängstigend. Aber dann begann ich zu 
versuchen, Wege zu finden, um mein Wohlbefinden und psychische 
Gesundheit zu verbessern, und so gelang es mir, genügend Inhalte zu 
lernen, um Bücher damit zu füllen.

Die mentalen Techniken, Denkweisen und Erkenntnisse, die ich 
gelernt hatte, veränderten meine Gefühle deutlich und gaben mir die 
Gewissheit, dass ich stärker war als meine negativen Angst Gedanken 
und Gefühle. Ich kam langsam aus der Opferrolle raus, obwohl ich 
noch lange traurig und instabil war.

Ich hoffe und bin fest davon überzeugt, dass Sie das auch erleben 
können.

Es gibt kein Erfolgsrezept. Jeder Mensch ist einzigartig, so einzigartig 
wie jede Schneeflocke, die zu Boden fällt. Und daher ist es wichtig, dass 
Sie Ihre mentalen Techniken, Denkweisen und Erkenntnisse finden, die 
zu Ihnen und ihrem Leben passen.

Mein Anliegen für dieses Buch war, auch Themen anzusprechen, die 
ich in meinen Büchern zum Thema „Mentale Stärke“ wie zum Beispiel 
„Kopf gewinnt“ teilweise noch nicht angesprochen habe. Themen, die 
nicht unbedingt auf die Steigerung der Leistungsfähigkeit einzahlen, 
dafür auf Lebensqualität, positive Beziehungen und Gesundheit. Und 
wie schon Albert Schweitzer sagte: „Erfolg ist nicht der Schlüssel zum 
Glück. Glück ist der Schlüssel zum Erfolg. Wenn du liebst, was du tust, 
wirst du erfolgreich sein.“



1  Einführung        3

Aspekte, die ich in diesem Buch ansprechen werde

•	 Wie Sie Ihre mentale und emotionale Stärke verbessern
•	 Wie Sie Ihre Aufmerksamkeit steigern können
•	 Wie Sie sich motivieren und Ihren Antrieb wieder finden können
•	 Wie Sie herausfinden, was ist Ihnen wirklich wichtig
•	 Wie Sie Ihre Stärken ausspielen können
•	 Wie Sie Schwächen in Stärken umwandeln
•	 Wie Sie Ihre Tage, Wochen, Monate und Jahre wirklich nutzen 

können
•	 Wie Sie Gestalter Ihres Lebens werden

Dieses Buch konzentriert sich weniger auf Studien und Theorie als viel-
mehr auf umsetzbare Tipps, auf Dinge, die Sie schon heute anwenden 
können. Nichts würde mich glücklicher machen, als wenn Sie dieses 
Buch lesen und auf der Grundlage der darin enthaltenen Impulse ziel-
gerichtet und sofort handeln.

Wie Sie dieses Buch für sich arbeiten lassen können
Sie werden im Laufe des Buches auf zahlreiche Übungen stoßen. Bitte 
ignorieren Sie diese nicht. Nehmen Sie sich die Zeit, diese zu machen. 
Die meisten der Übungen sind sehr einfach und erfordern wenig Zeit 
und Mühe.

Ich möchte Sie ermutigen, anders zu sein. Machen Sie die Übungen 
mit der Zuversicht, dass sie Ihnen helfen werden, mental und emotional 
stark zu werden. Obwohl dieses Buch vom Layout her kein Arbeits-
buch ist, stellt es das Handeln und TUN über das bloße Lernen in den 
Vordergrund.

Ich füge Ihnen hier die Vorlage für Mentale Stärke, Erfolg, 
Lifebalance und Optimismus ein, die Sie beim Lesen des Buchs 
begleiten kann und in die Sie ihre Ergebnisse aus dem Gelesenen und 
Arbeit eintragen können.

*Aus Gründen der Lesbarkeit wird das generische Maskulinum ver-
wendet. Selbstverständlich sind alle Geschlechter gemeint.
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Vorlage für Mentale Stärke, Erfolg, Lifebalance und Optimismus. (© Antje Heimsoeth)
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�#1 Ängste in „Treibstoff“ verwandeln

Wie fühlen Sie sich, wenn Sie sich vorstellen, dass Sie unglaub-
lichen Erfolg haben? Fühlen Sie ein Gefühl tiefer Zufriedenheit und 
„Richtigkeit“ – als ob die Zukunft, von der Sie immer wussten, dass 
sie kommen würde, endlich eingetreten ist? Oder empfinden Sie ein 
unbehagliches Gefühl der Angst, als wäre Ihr Erfolg zu schön, um wahr 
zu sein, und als würde etwas kommen und Ihr Glück zerstören – weil 
Sie tief im Inneren das Gefühl haben, dass Sie es nicht verdient haben?

Wenn Ihre Antwort Letzteres ist, leiden Sie wahrscheinlich unter 
einer weit verbreiteten Angst, die viele Menschen davon abhält, 
ihre Träume zu verwirklichen und das Leben zu leben, das sie sich 
wünschen.

Und obwohl diese Angst sehr weit verbreitet ist, wissen die meisten 
Menschen nicht einmal, dass es sie gibt! Verwandeln wir Ihre Ängste in 
Treibstoff. Angst ist kein Zeichen dafür, dass Sie nicht das Zeug zum 
Erfolg haben.

Jeder verspürt ein gewisses Maß an Angst, wenn er sich einer neuen 
Herausforderung stellt oder sich in einer ungewohnten Situation 
befindet, in der er nicht sicher ist, was er tun soll oder was von ihm 
erwartet wird. Und ja, ich meine JEDEN – sogar die erfolgreichsten 
Menschen, die Sie sich vorstellen können! Erfolgreiche Menschen lassen 
sich jedoch nicht von ihren Ängsten davon abhalten, ihre Träume zu 
verwirklichen. Sie spüren die Angst und unternehmen trotzdem etwas, 
weil sie wissen, dass sie ihre Ziele erreichen und ihre Träume verwirk-
lichen können, wenn sie nicht aufgeben. Und genau diese Einstellung 
sollten Sie kultivieren, wenn Sie große Ziele in Ihrem Leben haben!

Hilfsmittel wie Visualisierung, Die Macht der Gedanken, Tagebuch-
führung und EFT-Klopfen können Ihnen dabei helfen.

Ich gebe Ihnen in diesem Buch Werkzeuge und die Unterstützung, 
die Sie brauchen, um Ihre Blockaden zu überwinden und Ihren 
Träumen ein großes Stück näher zu kommen.

Aber SIE müssen derjenige sein, der etwas unternimmt und es 
geschehen lässt!
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Also, wie sieht es aus? Sind Sie bereit sich mit sich selbst und Ihren 
großen Lebenszielen zu beschäftigen?

�#2 Mentale Stärke – was ist das eigentlich?

Zwei Fragen tauchen regelmäßig auf: „Ist mentale Stärke heute 
wichtiger als je zuvor, weil das Leben heute stressiger ist als je zuvor?“ 
und „Sollte jeder mental stark sein? Die Antworten lauten: ja, nein und 
vielleicht.

Aber zunächst ein paar Begriffsklärungen.

Der Begriff „mental“ leitet sich vom lateinischen „mens“ = Geist ab und 
bedeutet: den Geist oder das Denken betreffend. Das Wort hört man 
mittlerweile oft von Sportkommentatoren, viele Menschen verwenden das 
Wort fast selbstverständlich: Man muss sich mental auf etwas vorbereiten, 
etwa auf eine berufliche Herausforderung oder ein wichtiges Gespräch. 
Oder aber jemand sagt: „Ich bin mental nicht gut drauf.“

Unter Mentalem Training ist die planmäßig wiederholte und bewusst 
durchgeführte Vorstellung einer Bewegung oder Handlung ohne deren 
gleichzeitiger Ausführung zu verstehen (Eberspächer 2001).

Mentale Stärke bedeutet, sein Leistungsspektrum ungeachtet von 
Widrigkeiten und inneren und äußeren Störfaktoren am Tag X voll und 
ganz ausschöpfen zu können (vgl. Loehr).

Es gibt viele Begriffe, die synonym mit mentaler Stärke verwendet 
werden, und einige sind weniger genau als andere. Nachfolgend einige 
Beispiele: Grit, Ausdauer, Beharrlichkeit, Durchhaltewille, Gleichmut, 
Resilienz, Resolutheit, Entschlossenheit, Stehvermögen, innere Stärke, 
Disziplin.

Eine mental starke Person kann ihre eigenen Gedanken ins Positive 
deuten. Mentale Stärke entsteht durch den Einklang zwischen Sein und 
Handeln, zwischen Wunsch und Wirklichkeit, zwischen Wollen und 
Tun. Wer mental und emotional stark ist, kann sein Leistungsspektrum 
ungeachtet aller Widrigkeiten voll ausschöpfen. Dieses Vermögen 
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spielt in der heutigen Arbeits- und Lebenswelt, geprägt von etlichen 
Anforderungen und ständigem Wandel, eine entscheidende Rolle.

„Jeder Mensch kann – unabhängig von Herkunft oder Ausbildung –  
Leistungen vollbringen, die ihm zunächst unmöglich schienen. Wie? 
Mit mentaler Stärke. Wir können uns mental so motivieren, dass zuvor 
scheinbar unerreichbare Ziele greifbar werden. (…) Die Startrampe 
dafür war mein Wille, mein inneres Feuer, meine Leidenschaft für den 
Sport, mein Kampfgeist, meine innere Haltung zu dem, was ich tat.

Mein Motto, das mich in meiner sportlichen Karriere stets antrieb, 
war: Immer das Beste zu geben, um der Beste zu sein! (…) Den Zugang 
zum eigenen Potenzial erschließen wir uns über die Art und Weise, wie 
wir mit uns selbst umgehen, wie wir äußere Umstände betrachten, wie 
wir Ziele setzen und sie verfolgen. Mit der richtigen Selbsteinschätzung 
und Einstellung, Motivation, Visionen und Zielen ebnen wir uns den 
Weg zur Spitze.“ Oliver Kahn (Heimsoeth, 2018).

Mentale Stärke ist nicht angeboren, sondern von jedermann erlern-
bar!

Mentaltraining dient, so formulierte es einst Sportprofessor Hans 
Eberspächer, der Optimierung des Eigenzustands, dem effektiven Handeln 
und dem klaren Umgang mit Anforderungen jenseits der Routine 
(vgl. Eberspächer, Ressource Ich: Der ökonomische Umgang mit Stress, 
München, 2004). Das Unterbewusstsein wird darauf programmiert, eine 
bevorstehende Situation erfolgreich zu meistern.

�#3 Mit Kopf, Herz und Können zum Erfolg: Was 
wir von den Olympioniken lernen können

Die Olympischen Winterspiele von Beijing sind im Februar 2022 zu 
Ende gegangen. Mit zwölf Goldmedaillen belegte Deutschland den 
zweiten Rang im Medaillenspiegel nach Norwegen. Die Athletinnen 
und Athleten haben Spitzenleistungen erbracht – und gleichzeitig 
gezeigt, welche Faktoren diese Leistung beeinflussen. Denn für 
einen Platz auf dem Podest kommt es nicht nur auf die Technik und 
physische Kondition an, sondern ebenso auf die psychische Verfassung, 
innere wie äußere Einflussfaktoren.
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Erfolgsfaktor Mentale Stärke
Die olympische Goldmedaillengewinnerin im Eishockey, Kendall 
Coyne Schofield, Kapitänin des amerikanischen Frauenteams, 
spricht einen wichtigen Punkt an, der sich auch auf Mitarbeitende 
und Führungskräfte übertragen lässt: „Ich denke, über die körper-
liche Gesundheit eines Sportlers wird oft mehr gesprochen, weil man 
sie sehen kann“, sagt sie. „Man kann sehen, wie jemand im Kraftraum 
Gewichte stemmt, oder man kann sie beim Puckschießen beobachten 
und sehen, wie hart ihr Schuss ist. Deshalb denke ich, dass oft mehr 
über die physische Stärke eines Sportlers gesprochen wird. Aber die 
mentale Stärke eines Sportlers ist genauso wichtig. Sie muss genauso 
stark sein wie die körperliche Stärke, wenn man auf höchstem Niveau 
spielen will.“ (olympics.com). Dasselbe gilt für jeden von uns. Wir 
können nur gut performen, wenn wir auch mental stark sind, das heißt 
u. a. stabil, gelassen, souverän, selbstbewusst, selbstsicher, konzentriert, 
zuversichtlich, zielorientiert, uns unserer Stärken und Fähigkeiten 
bewusst sind. Mentale Stärke ist ein Thema, für das ich gerade oft 
von Unternehmen für Führungskräfte aller Hierarchieebenen gebucht 
werde. Der mentale Aspekt sollte in meinen Augen stärker als bis-
her in Führungskräfteentwicklungs-Programmen thematisiert – und 
von Führungskräften sehr ernst genommen werden. Unsere mentale 
Stärke ist genauso wichtig wie unsere körperliche Stärke. So verriet 
Christopher Grotheer, der erste Skeleton-Olympiasieger, sein Erfolgs-
geheimnis: „Ich habe mit jemandem zusammengearbeitet dieses Jahr. 
Diese Medaille habe ich im Kopf gewonnen.“ (OVB 2022).

Mentale Stärke hilft uns auch dabei, Druck und Widrigkeiten Stand 
zu halten. Können wir mit dem Druck in einer herausfordernden 
Situation nicht gut umgehen, scheitern wir. Zur 15-jährigen Eiskunst-
läuferin Kamila Walijewa ist sehr viel geschrieben und gesagt worden. 
Ich beschränke mich hier allein auf ihre Performance in der Kür. Dort 
fiel sie mehrfach hin, belegte dadurch Rang 4 und glitt ohne Medaille 
weinend vom Eis. Dabei war sie vor Beginn der Spiele als größtes 
Talent aller Zeiten beschworen worden. Doch während der Olympiade 
wurde bekannt, dass sie Ende Dezember 2021 positiv auf ein Herz-
mittel getestet worden war. Dem Presseecho, der Kritik von Verbänden, 
Athletinnen und Athleten, die dem Dopingverdacht folgten, war die 
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junge Athletin mental nicht gewachsen. Ihre Trainerin hatte sich in 
dieser herausfordernden Zeit während des Wettkampfs nicht schützend 
vor die Athletin gestellt, sondern geschwiegen. Trainerin und Umfeld 
haben hier eine tragende Rolle. Hilft die Trainerin der Sportlerin beim 
Meistern einer Herausforderung, dann stärkt sie sie mental und gibt ihr 
das Gefühl, nicht allein zu sein. Schweigt die Trainerin hingegen eisern, 
ignoriert den wachsenden Druck und pocht auf Leistungserfüllung, wie 
hier passiert, dann passiert, was die ganze Welt beobachten konnte. Die 
Athletin konnte keine Medaille holen.

Dasselbe gilt in Unternehmen, in Familien (Eltern – Kinder), in 
Schulen und Freundschaften.

�#4 Was Sie mit mentaler Stärke erreichen 
können

Mentale Stärke hilft Ihnen bei Stress und in belastenden Situationen 
Gelassenheit, Ruhe und einen klaren Kopf zu bewahren. Mental-
training wirkt sich u. a. positiv auf Selbstvertrauen, Selbstbewusstsein 
und Selbstwert, auf selbstsicheres Auftreten, auf Konzentration und 
Motivation, auf die Fähigkeit zur Entspannung und Regeneration sowie 
auf die Zielerreichung aus. Es hilft dabei, Blockaden zu überwinden, 
die Nach- und Auswirkungen eines Fehlers oder einer Niederlage zu 
begrenzen, unter Druck Leistung – kognitiv wie physisch – abzurufen, 
das richtige Anspannungsniveau zu finden, das Körpergefühl und die 
Bewegungsvorstellung zu schulen sowie Gedanken und Emotionen 
zu kontrollieren. Mentale Stärke hilft Ihnen, die positiven Seiten des 
Lebens und Veränderungen als Herausforderung zu sehen. Mentale 
Stärke hilft dir Eigenverantwortung für dein Leben zu übernehmen.



Mentale Stärke        11

Aspekte mentaler Stärke. (© Antje Heimsoeth & Kerstin Diacont)
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Mentale Stärke ist nahezu in allen Bereichen des Lebens von Vorteil 
– im Berufsleben, insbesondere dort, wo täglich Verantwortung für 
Menschenleben getragen wird wie in der Fliegerei oder Chirurgie, im 
Umgang mit Partnern, Kindern oder Freunden, im Sport, beim Thema 
Gesundheit, in der Musik oder beim Schauspiel. Viele Spitzensportler 
nutzen Mentaltraining, um sich auf Wettkämpfe oder auch die Wett-
kampfsaison vorzubereiten.

Beispiele für Mentale Stärke
Der erfolgreiche Fußballtrainer Pep Guardiola sagte einmal: „In der 
Schlussphase eines Spiels ist der Kopf oft wichtiger als die körperliche 
Fitness.“ Der Tennisprofi Novak Djokovic stand sich früher gelegent-
lich selbst im Weg, wenn er an mangelnder Willensstärke und zu wenig 
Selbstbewusstsein scheiterte. Mit Ex-Profi Boris Becker als Trainer fand 
er zur mentalen Stärke. Djokovic: „Boris erinnert mich daran, wie stark 
ich mental sein kann.“ Das Finale der Australian Open 2015 gewann 
Djokovic vor allem, weil er der mental Stärkere war. Ausdauersportler 
Joey Kelley sagt: „Ausdauer und Disziplin sind in meinen Augen die 
zwei wichtigsten Komponenten, um erfolgreich zu sein. Auch wenn 
man wenig begabt ist, schafft man es mit Ausdauer und Disziplin 
immer, erfolgreich zu sein, wenn man für eine Sache brennt und diese 
als Berufung sieht.“ Und diese Erfolgskomponenten sind im Mentalen 
begründet. (vgl. Heimsoeth 2017).


